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... “Was völlig fehlt sind Stadtstrukturen. Sie haben kein einziges Bild mit Stadtstruktu-
ren. Das ist aber für uns hier prägend, Mehrfamilienhäusern mit drei und mehr Ge-
schossen.“

„Frankenberg hat eine 400-jährige Militärgeschichte.“

„Wir haben Neubaugebiete aus den 60er, 70er, 80er Jahren. Dittersbach ist auch prägend 
... ist ja eigentlich wie eine Schlafstadt, schnell da, schnell weg. Das wird Frankenberg 
auf lange Sicht auch blühen. Der Altbaubereich hier in der Stadt, ist totaler Verfall.“

„Villenviertel der Fabrikbesitzer, Bürgerhäuser z.B. die alte Post“

„Wir sind ja nicht an der Bundesbahn angeschlossen, das ist ja nur noch Regionalver-
kehr. Die A4 prägt. Unterstützt den Individualverkehr, weil Viele arbeitstätig im Außen-
bereich sind.“ ...

keine Landwirtschaft in dem Maße

nein nicht so große 
Schornsteine, nicht so 
hoch, nicht im Doppel-
pack

kein Obst hier

zu flach nein ist zur Zeit bei 
uns in Frankenberg 
noch nicht

Boote zu groß, Wasser zu viel und zu groß
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Kommentare

Was fehlt:

ich find alles irgendwie typisch, ich finde ganz wenig untypisch, wir haben alles

Fachwerkhäuser

Schornsteine, wir hatten über 35 hier, 
jetzt sind es mittlerweile zwei

das hat mit Frankenberg eigentlich nichts zu tun

das ist vielleicht  Richtung 
Leisnig oder was 
naja für uns jetzt nicht
für Frankenberg nein

 das ist vielleicht  Richtung Leisnig, 
naja für uns jetzt nicht

an der Topografie würde ich jetzt sagen, 
das ist eine Stück weiter oben

das ist nicht unsere Brücke 
aber wir haben auch solche...
... ein bisschen kleiner, 
so wie die hier

Dreiseitenhöfe gibt es na-
türlich in Mühlbach und in 
Ditterbach

da sind wir  am Wochenende, aber 
es ist nicht typisch für Frankenberg

Halden …direkte Bergbauhal-
den, sieht man bei uns eigent-
lich auch nicht mehr.

das ist hier dann hinter Döbeln

„ Frankenberg von hier 
aus gesehen nach Nor-
den eigentlich eine fla-
che Tallage. Das Zscho-
pautal weitet sich sehr 
stark hier auf. Man 
kann weit gucken bis 
Lichtennau. Auf der 
einen Seite sehr flach, 
wenn man nach Süden 
guckt wird’s richtig steil. 
Richtig mit Kluffte und 
kleinen Bächen.“
„Von unserem Hö-
henzug, der Hausdor-
fer Höhe, ist auch der 
Schellenberg zu sehen.“
„Es gibt ja den soge-
nannten Dreischlös-
serblick. Da sehen Sie 
die Augustusburg, 
die  Sachsenburg und 
Schloss Lichtenwalde.“
„Frankenberg hatte eine  
relativ gute strategische 
Lage und deswegen nie 
eine Stadtmauer ge-
habt.“

„Solaranlagen...auf der 
Scheune finde ich ja gut 
aber hier im Grünen 
nicht.“ 

wenn man Richtung Hai-
nichen raus fährt, ist eins

eine Feldhecke, ich denk 
das gibt es zwar nicht so 
häufig aber gibts schon. 

wenn man Richtung Lange-
striegis fährt

kleinere Flüsse haben wir 
und etliche Bäche

wir haben eigentlich nicht 
diese kleineren zweige-
schossigen Häuser

Landschaften ein typisches 
Landschaftsbild, hier müsste 
noch dazukommen die Talla-
gen, steile Täler, Talweitung 
mit Stadtlage

Fabrik stärker im Ortskern/-bild integriert, also ein 
Durchwachsen der Industrie in den Ortskern
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